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MelliMblalt Ml Wachn Zeitung Nr. 44.
(408-1) Nr. 190. ,

Erinnerung !
°n Herrn Earl E n d l i c h e r , Förster

beim Fuchs m der llun?er.
Dem Herrn Carl Endlicher wird hie-

^U erlnnen, daß die über das ,fecul,ve
^uperintabulationsgesuch des Alex Paulin
^°n Pill lndvlf gegen ihn z.cw. 100 fl.
^. ^ e> für ihn besnminte Rul ' l l l oom
t̂scheide des l. l. zvezirlsgei'chlcs Krain.

^"lg I . November 1873, Z. 5)676 und
°'"°erichtllchen Unlerbeschcidc vom 3. No-
vember 1jj73, Z 3776 wegen scmlS un.
»tlannten Aufenthaltes dem ihm aufge.
Ututen curuwr »<! »ottim Herrn gränz
vammcriih zugestellt wurde, welchem auch
°"e weilet» Schriften in dieser üfccu<
"°"ssache zu^sltUt werden.

». l. Bezirksgericht Radmannsdors.
° " l8 . Ignner »874.

^ l ) ) ir. 342.

Mcutive Realitäten-uud
Fahlllissc-Verfteiaerullg.

V ° " dem l. l, Brzitlsgcrichlc Nippach
>rd belanm gemachl, daß über Ansuchen
lr Iohlllma Musi von Zl l lmy gege»

"N'°n Andlavic von St . Veit Nr. «3
" 9«n au« dem Begleiche vom Olsten
^lUll 1873, Z. 3 i06 , schuld.gcn b5> fl,
bu ,̂' ^' ^ " ^ec. Feilbietung der im Grund»
«lye Psarrgilt Wlppach m,l) wm. j>2ss. l
llomlnenden auf 14<i9 fl. bewerlhetcn
°lll<it sammt An- und Zuaehvr und

lvilii " l ^ l l . ««schätzten Fahrn.sse be«
lut,, " " 5" deren Vornahme d,c Tag.

«ungtn bezüglich der Realilül auf den
16. M ä r z ,
16. A p r i l und

be.a«,<. ^« M a i 1 8 7 4 ,
l"»U«h h „ Fahrn.sse aber auf den

l 6 . M ü r z und

jedesmal ^ " l " ' l ^ ^ 4 -
ilieulm,. " " " ' " a l l . « 9 Uhr, in looo der
Vcis°k. " " ^ " Fährnisse mit dem
Wcalitü, "."^ordnet worden sei, daß die
s°huna n b " ersten und zweiten Tag-
lverld », " " " " "ber dem Schütz,
denntlk.« ^ " br.llen aber auch unter

" e r (letztere

keilen »V„l. . " " ^ m g ) lchon bei der
SchÜkn,.^ ' 'N"""8 "uch unter dem

"^WMhe hintanaegeben werden.

^ Jänner 1 8 7 4 ^ " ^ ^ Wippach, am
(25l ix

"eayumnlicluüg zweiter
T ? ! wer Feilbietung.

Ü?^°>itb ?> l- l. Gszitlsgllichle Wip-
"btt Nnl..^ " " plannt gemacht, daß
Z l u p ^ ' n d Maria gurlan von
, "dolt^" ?°l>"n Fullan »eu. von
°. ^ 3li . ^ ^ » " aus d«n Urtheile

W«sls°r " 1^9, H. 4992, schuldi-
'"berung pli 17^ si. s ^ „ , l

hieoon seit 24. November 1873 forllau-,
senden 6"/, Zinsen und Efecutioneloslen
dil Neassummierung der » i l Vescheid
vom 5. Oltober 187 ! , Z. 4404, be.
willigten und auf den 22. November 1871
angeordnelen und sisticrlen zweiten exec.
Stllblclung ves gegnerischen Ncchtcs zum
Besitze dcr auf 660 f l . geschützten Rea«
lilätrn mit Ausschluß dc« Rechtes ^um
Oesihe ore Grundstückes vsrU^v bcwil»
ltgl und die einzige Tagsatzung zur Vor-
nahme derselben auf den

17. M ä r z 1 8 7 4 ,

um 9 Uhr, vormittags in dieser Gerichts-
lan^lei mit dcm früheren Anhange ange-
ordnet worden sei.

K. t. Vezirlsgerichl Wippach, am
24. Jänner 1874.

(236—3) Nr. 9428.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l, l. GezillSgerichle «dtlovcrg

wird lundgcmacht, daß in der Executions-
fache dcr Frau Juliana Hitnil von Pla»
nina im eigenen Namen und als Macht»
habclin der Anlonia und des Ignaz
Bolov Lrben nach Mathias Wolfingcr
glgcn Martin Hantel von Velslo und
dessen Vesihnachfolger der mindj. Andreas
Hantel zur Vornahmt der mit dem Ge-
scheide vom 17. Jul i 1870. Z. 3677,
bewilligten uvd sohin Werten dritten
exec. Feilbiclul'g der gegnerischen Realilüt
Urb.'Nr. 10b n ! Luegg pcw. 269 fi.
20 l. o. ». e. dit neuerliche Tagsatzung
auf den

27. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerichls an.
georrnel worden ist.

« . l. Oezillsgelicht Adelsberg, am

13. Dezember 1873.

( 3 6 3 - 2 ^ « r . 87.

Executive
RealitäteN'VersteistMlllg.

Vom l. l Vezirlsgerichtc Oollschee
wird belannl gemacht:

<is sei über Ansuchen der Agnes Vobe
von Selsch die efec. Feilbietung des dem
Josef und der Agnes Herbst von Sllsch
gehörigen, gerichtlich aus 631 fi. gejchütz-
ten Realität »cl Grundbuch der Herrschaft
Oottschcc ^ id wm. V I l l , sol. 1098 und
1099 bewilligt und hi«zu drei Feilbie-
lungs'Tagsatzuligln, und zwar dit erfte
auf den

12. M ä r z ,
die zwrile auf den

l 6 . A p r i l
und die dritte auf den

8. M a l 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bl« 12 Uhr,
im »mlssitze mit dem »nhange angeord-
net »orden, daß die Pfandrealilül bei
der elften und zweiten steilbieluna. nur
um odli über dlw Ochützungewerth, bei bn

dritleu aber auch unter demselben hintan,
gegeben »erden wird.

Die öilitationsbcbingniffe, wornach
insbesondere jeder ^icilam vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadiu» zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprolololl und dcr
Grundduchslftracl lbnnen in der dies-
gerichtlichen Vleglstralur eingesehen weiden.

«. l. Vezirlbgllichl Gotlschee, «un
10. Iünuer 1874.

( 2 3 8 - 3 ) Nr. 9421.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Vezitlsgtllchtc Aoclsoerg

wird bclannt gemacht, daß in der life»
culioriSsache der Frau Juliana Hilnil ge-
borne Oolau von Planina im eigencnen
Namen und als Machlhaberin der Anlo-
nia und Ignaz Volao (5rben nach Ma-
lhias Wolfinger gegen Johann Oflanl
von Slermza zur Vornahme der mit
Vescheid vom 28. Mürz 1^71. Nr. 1686,
auf den 16. August 1871 angeordnet ge-
wesenen und lohin fistierlen dritten cxecu-
tioen Feilbietung der gegnerischen Realitut
Rclf.-Nr. 109 2cl sillichlr «arsterglll
pew. 264 si. 21 lr. c. s. c die neuer»
llche Tagsatzung auf den

27. F e b r u a r 1 8 7 4 ,

vormittags um 10 Uhr, hiergericht« un»
ler dcm vorigen Anhange angeordnet
worden ist.

8. l. Bezirksgericht Adclsberg, a«
13. Dezember 1873

(377—2^ Nr. 412.

Executive
Realitüten-Versteigerung.

j Vom l. l. Oezirlsgerichle Krainburg
wird belannl gemacht: !

Es sei über Ansuchen der laibacher
Spailasse die efcculioe Fcilbillung dcr
dem Johann Graiic von Plimslau ge-
hbrigen, gtlichllich auf 2427 ft. 60 lr. ge«

, fchützten, «m (Arundbuche des Gutes Thurn
unltl Neuvurg dilll̂  Urb.'^ir. 163 oor-
lommenden Rcalilüt i>cw. fchuldiger

!400 ft. c. «. c. bewilligt und hiezu drei
Feilbictungs-Tagsahungen, und zwar oi«!
elfte auf den

10. M ü r z ,

i die zweite auf den
> 10. A p r i l

und die dritte auf den
! I b . M a i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dil Pfandrealitül
bei dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demfelben hint«
angegeben wliden wird.

^ Die Hcilllllonel'ebingnisse, wornach
insbefondere jedrr ^icilanl vor gemachtem

«nbole ein lOperz. Vadium zu Handen der
Licilalionscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schützungsplolololl und der
Grundbuch «extract lönnen in der diesge-
richllichcn Rlgistratur eingesehen werben.

K. l. Vezitlsgcricht Krainburg, am
21. Iünner 1874

(31 l—2) . ' i l . 5),'̂ 5).

Rcassumllliciung dritter
cxec. Fcilbictung.

Von dem l. l Glzillsgtlichle ^a°s
wird bllannt hemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuralur in Krain in ii ertretung der
Pfarrkirche Oblal, resp. der Filiallirche
Usenil die mit dem B«scheid vom I i ien
Oltober 1872, Z 3303, angeordnete und
mit dem Vlscheide vom 8 Februar 1873,
Z. 629, einstweilen sistlerte dritte lfecn-
tioe Fcilbietung dcr dem Georg Poniloar
von Oroßoblal gehörigen Rralilüt »ut,
Urb.-Nr. 12 ^ä Grundbuch Nudliiel reas.
summiert und zur Boinahmc die Tag-
satzung auf den

7. M ü r z 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, i» dcr Gerichlslanzlei
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. l. Vezirlsgerichl ^aas. am 10ten
Ollober 1873.

^335—2) iii!

Executive
ReülitäteN'Vllsteigerultg.

Vom l. l. Bezirlsgerichle Feiftriz
wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuralur die efec. Velstelgerung der dem
Matthüus Zadll von Sagorje gehörigen,

, gerichtlich auf 710 fi. geschützten, im Grund-
buchc »d Herrschaft Prem «„ l iUlb-Nr. 74
vorlommendcn Realität bewilligt und h>ezu
drei Feildietungs-Tagsatzuliacn, und iwar
die erste auf den

13. M ü r z ,
die zweite auf den

1 4. A p r i l
und die dritte auf den

I b . M a i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 b,s 12 Uhr,
in der hiesigen Gcrichlelanzlei mit dem An.
hange angeordnet worden, daß die Pfanb-
realitat bei der e,slen und zwcilcn Feilbie-
tnnz nur um oder über dem Schätzungs-
werte., bei der drillen aber auch unter
demselben hintan^geben wer den wirb.

Die picitalionsbldinljnisst, wornach
, insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
l »nbole ein 10*/, Vadium zu Handen der

Kicitalionscommlssion zu erlegen hat, fo
l» ie das Schützungsplvtvlvll und der
Hrundbuchseftracl lbnnen in del die».
gerichtlicher» Registratur eingesehen werden.

5. l . Bezirksgericht Feisttiz. am 7len
November 1873.
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An Hinshaus
in Laibach

wild gegen Sicherstellung einer Leibrente
unter sehr oorthcilhaftcn Bedingnissen
verlauft. (420 1)

Ausllmst ellheil« da« "Annoncen-
B u r e a u in Ziaibach (,^üstenhof 206.)

W-Nü«!.
Wegen Abreise »erden im Hause Rum-

m« I N iu der V«H»H^««V<. l . Stsck,
verschiedene Zimmereinrictilungsstücke aus freier
Hand gegen sogleich bare Vezahlung ver-
lauft. (4l5 l )

Kundmachung.
Mit Bezug auf dip Kundmachung der hohen k. k. Landesregierung Kr. 44?>/Pr. vom

1H Februar d. J. wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht, dass die

Vorschusskasse für Krain
« m * * . t > h r u a r 1 * 9 4 ihre Thätigkeit beginnen wird und laut Erlasses des hohen
k. k Finanzministeriums vom 4 l'ebruur lhTi Z. f>3f> F. M. unter genauer Beobachtung des

Gesetzes vom l'.i. 1' ' •- 1873 und des Statutes der Centralleitung der Staatsvorschuss-
kasseu, sowie der ;• n Instruction für die Leitung und Gebarung ermächtigt wurde,
sowohl Wechsel zu rwum^nireD, als Wechsel, Effecten und Waren zu belehnen.

Eine allgemeine Ermächtigung rar Annahme anderer als zur Anlegung von l'upillar-
geldern geeigneter Papiere, dann m den in den Absätzen d und e des Art. 4 des Geset/es
Tom i:i Dezember 1*?.< erwähnten Geschäften wurde derselben jedoch nicht ertheilt.

Die Mns. v;\niiinlische I'tandübergabe (§31 der Instruction) darf nur in vereinzelten
besonders be: -ungswerthen Fällen stattfinden.

Der Zu._ -i der ötaatsvorschusskasse für Krain wurde in folgender Weise fest-
gestellt :

1. Wechseleecompte
für Platzwechsel

bis m drei Monate 7 Pm.
bis zu sechs Monate 7'/i «

Jar Domicile
bis zu drei Monate* 71/« P«a-
bis zu sechs Monate 8 „

2. Belehnungen von Wechseln, Effecten und Waren, welche schon nach der allge-
meinen im Art. C> des Gesetzes enthaltenen Regel nur auf die Frist von drei Monaten utatt-
zufinden haben, s Terz bei ausnahmsweise längerer Frist sowie in Prolongationafällen
8% bis 9 Perz.

Die Gesrhäftsmanipulation hat das Filiale der priv. öaterr Nationalbank in Laibacb
übernommen.

(iesuche, welche laut Erlasses des hohen k. k. Finanzministeriums vom 27- Dezember
l.V7:t Z. :}44ii7 stempelfrei sind, wollen in den gewöhnlichen Amtsstunden bei dem Bank-
hliale überreicht werden, die Erledigung derselben erfolgt mit thunlichstpr Beschleunigung
nach den hierüber erfolgten Berathungen der Vertrauensmänner, welche bis auf weiteres
dreimal in jeder Woche, und zwar Montag, Mittwoch und FrcHuy, mittags um 12 L'hr
stattfinden werden.

L a i b n c h . am 2.H. » b r a t r 1874.

Von der Leitung der Staatsvorschusskasse für Krain.

Wohuuugs Vermuthung.
Donnerstag am 2^ i . dieses Mona tes , um!

l l Uhr, wird hicramts die Verhandlung zur Bermiethung,
eincr Wohuuug iui Hause sud Consc.-̂ )ir. 56 in der Htapu-
zincrvorstadt, bestehend im ersten Stock, im Hofgeba'ude statt-
finden.

Stadtmagistrat Laibach, am 21. Februar 1874.
(96) Für den Bürgermeister: I e r a s . !

Kundmachung
I m hiesigen Verpflegsmagazin, Kapuzinervorstadt, gegenüber

den Hotels zur „ S t a d t W i e n " und „ E l e f a n t " werden circa

R30» Stuck ausgemusterte
ararische Säcke

stückweise oder auch in größeren Partien zum herabgeminderten Preis von
32 kr. per Stück verkauft, wovon hiemit die Verlautbarung geschieht.

La ibach , am 20. Februar 1874. (88—2)

K . k. Mi l i lar-Verpt iegobei i rkovelwal lung.

(397-2) Nr. 5760.

Zweite czec. Feilbictung.
Vom l. l, BezillSgcrichte ^itlai wird

betannt gemacht:
<iS werde vie mit Bescheid vom 2(1sllli

November 1872. Z. 5852, bew'll'gt« und
lluf den l5 . M a i 1873 angeoidntle zweite,
frclwi^lge Feilriclung der der Ludwig
Rlytt'schen Lonculsmasse aus dem fac»!
llschen und unbcsllillenen Genusje der >
Wlin^üllen Ulb' ^ r . ^2 und 23 «ul,
Hirlliahof zustehllldcn Rechte im Schü«
tzül'gswerllic per 50^ fi. 96 lr. reassum.
mn'N und zur Bcr^cdmc derselben die
Tagsatzung auf den

?. M ä r z 1 » 7 4 ,
vormiltah« 9 Uhr, hielgerillzts mit dem
Ocisayt angeordliet, daß d,eselben dabei
auch unter ,hrem Schützungswerlhe an
dcn Meistblttenden hinlangegeben werden.

l t . l. Vezillsgericht Liltai, am I2len
Dezember 1873.

(84s—3) Nr. l62

Reassummierullg dritter
elecutiver Feilbietuug.

Vom t. l . Gezillsgerichle Planina
wird belannl gemacht:

<ls sei über A"suchen des Michael
Rock von Martlnsbach die Reassummie<

! rung der tritlen efec. Fcilbielung der dem
^ Thomas Uisi i von Seedorf gehöriges»,

geiichllich auf 3230 fl. bewetlhelen Rea
l'lät 8ud Reclf.-Nr. 648 und 648/2 ac!
Grundduch Haaeberg wegen jchuloigen
161 ft. 70 tr. c. 8. c. bewilligt und zur
Vornahme derselben die Tagsahung auf
den

13. M ü r z 1 8 7 4 ,

vormittags l t t Uhr. mit dem ursprüng.
lichen Anhange angeordnet »orden.

K. l. Vezirt«g«licht Planlna, am
10. Jänner 1874.

Clllllllls-VellMlllllllg
zur Bese tzung v o n sechs H t i f t u n f t S p l ä t z e n f ü r s t u d i e r e n d e

a n der h ies igen N e a l s c b u l e .

D « Verein der kram. Sparkasse hat anlÄßlich des Gedenkt ges des
fünfundzwanzig jährigen Regierungsantrittes Seiner Majestät des Kaisers
3 r a u z J o s e p h «. eine Stiftung gegründet, aus deren Erträgnisse
6 Stipendien i», 50 fi. errichtet wurden, behufs deren Besetzung Hienut
der Concurs ausgeschrieben wird.

Anspruch auf diese Stipendien haben mittellose, in Kram gibürtigi
Schüler der hiesigen Ober- oder Unterrealschule.

Bewerber haben ihre Gesuche, belegt mit dem Geburtsscheine, diü
letzten Studienzeugnissen, der Bestätigung über den factischen Besuch dtl
Realschule seitens der Direction und den gememdeämtlich ausgefertigten
Sitten- und Armutszeugnissen

bis 25 März l574
der Spartassedirection persönlich zu überreichen. (419—1)

Laibach, 17. Februar 1874.

Direction der krainischen Tparlasse.
(381—s) Nr. 9244. ̂

(Sllratoröbcstl'llullli. !
Dem unbekannt wo abwesenden Ioscf

Vtlderber von Drcen wird dekalmt ge»
macht, daß über seilen« dc, Vlaria Stcr l
gcborrlcu H'aar von Hilschöorf Nr. 2,
durch ihren Machthaber Murtus Sterl
von Pala, unterm 29. '),'ovtmpir 1873,
H. 92^4, ^.gen dtnselbsn twqeblachtc
Mandalöllaffe pcto. 25><) f l . c. 3. c. der
Zaljllln^eansllül, vom 4. Dczrmbcr 1873,
i^. 9244, erlassen l»nd solcher dcm fur
ihn bestellten eui-ator 3,6 Letum Hlicharl
Staudach?r don Molschilc zugesttllt wuide,

K. l. Vezirls^erichl Tschcrnembl, am
4 Dezcml'er 1873

(368—3) Nr. 199.

CuratlWbcstcllullg.
Hem Lorenz Ma jd i i und dessen

Nechtsnachsolqcrn wird vom k. k. Lan-
desgerichte Laibach bekannt gemacht:

! Es haben gegen sie Johann I l e r
, äic und dessen Bertretungslcister Anton
jund Josef Majdic durch Herrn D r .
Sa^ovic die Älage auf Hnerlcnnung der
Ersitzung des Ackers Rctf.-Nr. 686
».(1 Magistrat Laibach eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

! 2. M ä r z 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem k. l .
Landesgerichte angeordnet und für die
Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Dr . Anton Rudolf
zum Curator bestellt worden ist.

Die Geklagten werden daher auf-
gefordert zur obigen Tagsatzung ent-
weder felbst zu erscheinen oder dem
bestellten Curator ihre Behelfe an die
Hand zu geben, oder einen anderen
Vertreter zu bestellen und rechtzeitig
anher namhaft zu machen, widrigen-
falls sie sich die Folgen eines dies-
fälligen ^ersäumnifses selbst beizu-
messen haben würden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
13. Jänner 1874.
(353—3) Nr. 230.

VekalmtMlichllllg.
Der Miza Dovnilscher, verehe-

lichten Podtrajsek und deren allfälli-
gen Rechtsnachfolgern wird vom k. k.
Landesgerichte Laibach bekannt gemacht:

Es habe gegen sie Mariana RoS-
mann, geb. ^ t ruke l , die Klage auf
Berjährt- und Erloscheneillärung der
auf den Namen der Klägerin grund-
büchlich umgeschriebenen, im vormali-
Grundbuche der D . R . O . Commenda
Laibach uul) Urb.-Nr. 13 vorkommen-
den, zu Laibach in der Krakauvorstadt
8u!) <5onsc.'Nr. 16 gelegenen Haus

^ realitä't nebst Gemüsegarten für Miza
! Dovnitscher, verehelichte Podkrajsel,
im Grunde des Heiratsbriefes ddo.
7. April 1780 feit 12. September
1798 haftenden Forderung pr. 130fl>
L.W.und deö daselbst annotierten ab'
weislichen Bescheides ddo. 7. Apnl
1838 angebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

2. M ä r z 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem k. l.
LandeSgerichte angeordnet, und sül
die Geklagten Herr Dr . Anton M
dolf zum ^ii-awl- :^l i^tüm beste!«
worden ist.

Die Geklagten werden daher aul
gefordert, zur obigen Tagsatzung recht'
zeitig zu erfcheilien oder dem bestellt
Curator ihre Behelfe an die Ha»»b
zu geben, oder aber einen andciN
Vertreter zu bestellen, widiigensfa»^
mit dem Curator verhandelt ul,d,
was Rechtens ist, erkannt werden w»'?'

K. l. Landesgcricht Laibach, <̂>"
13. Jänner 1874.

(153—3) ^itl. 811 '̂

Curatvrsbestcllmlg.
iijon dem l . k. Landes- als Hall'

delsgerichte in Laibach wird dem I " '
hann Pagon, Hausierer aus Savogi'"
bekannt gegeben:

Es habe wider denselben dic
Handelsfrau Therese Eger und ihl
^eUretungsleister Herr Franz <̂ ĝ
durch Herrn Dr . Sajooic «ud jisiU^
17. Dezember 1873, Z. 8113, ^
Klage auf Zahlung eines Wal'" '
lauljchillinges pr. 214 f l . 84 ^
jammt Anhang eingeblacht, wolübcl
nach § 29 a. G. O . die i!jerha"^
lungStagsatzung auf den

13. A p r i l 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, vor diesem ^
richtshose angeordnet wurde.

Da dem Gerichte der derzeit^
Aufenthalt des Geklagten unbcl""l"
ist, wurde auf seine Gefahr " ^
Kosten Herr D r . Johann Ste"'"
in Laibach als Curator bestellt, ""
welchem diese Rechtssache nach ^"^
jchrist über das mündliche Pelfah^'
der a. G. O . aufgetragen werden "'>'.

De i Herr Geklagte hat delU"^
am obigen Tage entweder selbst 3
erscheinen oder einen Bevollmachllg ^
namhaft zu machen oder seine V ^
dem aufgestellten Curator mitzuthel '

Latbach, am 20 . Dezember 1»'

Druck n»ö Verl«« 0«» 3 , » , , » « ie i°»«,r ck Febor «««>,>,


